
Mit einer Matinee im Oelder Film-
zentrum endeten am 13. Januar die
Kunsttage, die unter dem Thema
Kunstlicht seit November letzten
Jahres zahlreiche energiegeladene
und leuchtende Kunstaktionen bo-
ten: Themenausstellung in den
Räumen der Sparkasse, 100 Licht-
gestalten, die Innenstadt und Ge-
schäfte zum Kunstort machten, Ly-
riktüten, Lichtpyramide und Lich-
terabend in der St. Johannes Pfarr-
kirche bis zur Videoprojektion
"Licht bewegt".

Die Matinee bot eine Rückschau auf
die gelungenen Aktionen der 40
Künstler des Vereins Oelder Kunst-
schaffende (VOK). Videoprojektio-
nen, musikalische Einlagen und
Texte verwoben sich zu einer letzten
beeindruckenden Darbietung, die
immer wieder von Applaus unter-
brochen wurde.

"Ich bin stolz auf jeden einzelnen
Künstler!" Die Vorsitzende des
VOK Birgit Rumpf dankte Künst-
lern, Sponsoren und Partner für
ihren Einsatz und das unermüd-

liche Engagement. "Eine ganz ge-
lungene Ausstellung," betonte Mar-
tin Brockschnieder und unterstrich,
dass die Exponate in den Räumen
der Sparkasse für lebhafte Resonanz
und vermehrten Publikumsverkehr
gesorgt hätten. "Von Oeldern für
Oelder: eine Stadtgalerie im wahr-
sten Sinne des Wortes, eindrucks-
voll und gelungen," lautete das Fazit
von Citymanager Helmut Jürgen-
schellert.

S T A D T G A L E R I E

Kunstlicht zauberhaft erloschen

Bernhard Recker (VOK), Birgit Rumpf
(VOK), Martin Brockschnieder (Sparkasse)
und Helmut Jürgenschellert (Citymanager)
freuten sich über den Erfolg der Stadtgalerie.


